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Zu Fasching unbeschwert feiern!

Die Faschingszeit ndhert sich ihrem Héhepunkt auch in Sachsen wird an
vielen Orten bunt und ausgelassen gefeiert. Oft flie3t dabei reichlich Alkohol.
Aber aufgepasst: Sogenannte K.O.-Tropfen, die hilf-, willenlos oder gar
bewusstlos machen, werden von Straftatern besonders auf Partys oder in
Diskotheken heimlich in offen stehenden Getranke gegeben. Manchmal zum
Spald, haufig aber, um die Opfer auszurauben oder sich an ihnen zu
vergehen.

Laut dem Polizeilichen Auskunftssystem Sachsen (PASS) wurden 50
Straftaten fur den Zeitraum vom 1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2022 im
Zusammenhang mit K.O.-Tropfen registriert. Auf Grund von
Datensatzaktualisierungen kdnnen die Zahlen von bisher veréffentlichten
Werten abweichen.

Straftatbestand/Jahr 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Sexualstraftaten 10 12 13 14 15 14
Raubdelikte 3 4 4 1 1 2
Vorsatzlich einfache 1 2 7 1 - -
Korperverletzung

Gefahrliche und 31 30 39 22 31 34
schwere

Korperverletzung

Gesamt 45 438 63 38 47 50

Polizeilich registriert und damit statistisch erfasst werden nur die angezeigten

Falle. Ganz sicher besteht ein grofRes Dunkelfeld, denn viele Opfer haben Hausanschrift
. . . . . andeskriminalamt Sachsen
Hemmungen, schamen sich und verzichten daher auf eine Anzeige. glme;nger Sdtraﬂe 60
resden

www.lka.sachsen.de

Bei den zumeist farblosen Tropfen mit schwach I6sungsmittelartigem Geruch

handelt es sich oft um Gammabutyrolacton (GBL) oder Gammahydroxy- Verkehrsanbindung:

buttersaure (GHB). GHB wird auch ,liquid ecstasy® genannt. Zu erreichen lber BAB 4 - AS
Wilder Mann, Straba Li. 3 HP

Wilder Mann oder Li. 4 HP
KleestralRe

Die Einnahme von K.O.-Tropfen verlangsamt die Aktivitaten des Gehirns und
des zentralen Nervensystems. Schon zehn bis zwanzig Minuten nach der

Einnahme beginnt die Wirkung, die bis zu vier Stunden, zum Teil auch

Parkmdglichkeiten im Innenhof
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erheblich langer anhalt. Nach anfanglicher Euphorie folgen Ubelkeit,

Schwindel und plétzliche Schlafrigkeit. Das Opfer wird willenlos, unter

Umstanden sogar bewusstlos.

Verhaltenshinweise der Polizei...

...beim Besuch von Veranstaltungen:

Fihlen Sie sich fur lhre Freunde verantwortlich, achten Sie
aufeinander, auch auf ungewdhnliche Verhaltensanderungen. Der
Freundeskreis sollte wissen, wo man sich aufhalt.

Informieren Sie Freunde oder Eltern, an welchem Ort Sie sich
aufhalten und wann Sie diesen verlassen.

Nehmen Sie angebotene Getranke nur originalverschlossen entgegen
oder lassen Sie diese in Ihrem Beisein 6ffnen.

Lassen Sie lhre Getranke nicht unbeaufsichtigt stehen, organisieren
Sie z. B. beim Aufsuchen der Tanzflache eine ,,Getrankeaufsicht".

Achten Sie auf Ihr Umfeld: Welche Kontaktversuche/
Kontaktaufnahmen erscheinen merkwardig?

Seien Sie vorsichtig bei angebotenen (,ausgegebenen®) Getranken.
Ist der Spender vertrauenswirdig?

Achten Sie auf geringste Geschmacks- oder Geruchsveranderungen.
Trinken Sie nie auf ,Ex“ - auch dann nicht, wenn der Anbieter das
vorschlagt oder verlangt!

Rufen Sie bei Gefahr tiber den Notruf die Polizei.

...bei Verdacht der Einnahme von K.O.-Tropfen:

Besteht der Verdacht, dass Tropfen verabreicht wurden, sollte
umgehend die Polizei unter 110 und der Rettungsdienst unter 112
gerufen werden.

Wenn akute Symptome auftreten, sollen Betroffene umgehend die
nachste Notfallambulanz aufsuchen oder sich von einer
Vertrauensperson dorthin bringen lassen.

Das Personal der Location sollte verstandigt werden, die Opfer nicht
allein gelassen oder von fremden Personen nach Hause gebracht
werden.

K.O.-Tropfen kénnen nur wenige Stunden nach Einnahme im Urin
oder im Blut nachgewiesen werden, schnelles Handeln ist
notwendig.

... wenn eine sexuelle Nétigung/Vergewaltigung stattgefunden hat bzw.
haben konnte:

Vernichten Sie keine Beweismittel; bewahren Sie z. B. Bekleidung,
Wasche, Bettlaken oder andere Gegenstande auf, mit denen der
Tater in Beruhrung gekommen ist oder, lhrer Meinung nach,
gekommen sein kdnnte.
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e Wenn mdglich, waschen Sie sich nicht, bevor Sie arztlich
untersucht worden sind.

e Gehen Sie moglichst schnell zur arztlichen Untersuchung.

e Reinigen Sie nicht Ihre Kleidung, die Sie zur Tatzeit getragen haben
und werfen Sie auch zerrissene Kleidungsstiicke und Unterwasche
nicht weg. Diese kdnnten wichtige Spurentrager sein.

e Verandern Sie den Tatort nicht!

e Versuchen Sie, den Tathergang in Form eines Gedachtnisprotokolls
festzuhalten. Das kann flr die spateren Vernehmungen und das
Verfahren sehr wichtig werden.

Mehr Informationen, Hilfe und Ansprechpartner fiir Betroffene gibt es z.B. auf
den Internetseiten des ,WeiRen Ring e.V." oder auf den Seiten der
,Polizeilichen Kriminalpravention der Lander und des Bundes*.
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https://weisser-ring.de/tipps-gegen-k-o-tropfen
https://www.polizei-beratung.de/startseite-und-aktionen/aktuelles/detailansicht/vorsicht-vor-k-o-tropfen/

	Laut dem Polizeilichen Auskunftssystem Sachsen (PASS) wurden 50 Straftaten für den Zeitraum vom 1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2022 im Zusammenhang mit K.O.-Tropfen registriert. Auf Grund von Datensatzaktualisierungen können die Zahlen von bisher ver...
	Die Einnahme von K.O.-Tropfen verlangsamt die Aktivitäten des Gehirns und des zentralen Nervensystems. Schon zehn bis zwanzig Minuten nach der Einnahme beginnt die Wirkung, die bis zu vier Stunden, zum Teil auch erheblich länger anhält. Nach anfänglic...

